
Fachtagung „Risiko im Fokus: Mykotoxine, Rückruf und  
Krisenmanagement in der Futtermittelindustrie“  
7. Mai 2025 

Getreide ist ein Naturprodukt, eine vollständige Vermeidung von Pilzbefall ist daher nur  
begrenzt möglich. Eine essentielle Rolle spielt dabei die Feuchte, resultierend aus den 
jeweiligen Witterungsverhältnissen beim Aufwuchs und der Ernte.  
 

Am 1. Juli 2024 traten in der EU neue bzw. abgesenkte Höchstgehalte für die Mykotoxine 
Deoxynivalenol (DON) sowie T-2 und HT-2 Toxin in Kraft (Kontaminanten-Verordnung 
(EU) 2023/915). 
 

Aus diesem Grund möchten wir zu diesem Thema mit unserer Fachtagung sehr praxisnah 
informieren. 
 

Zielgruppe: 
Führungskräfte und Interessierte aus der Futtermittelindustrie, Qualitätsmanagement- 
beauftragte in der Futtermittelindustrie und dem Landhandel sowie dem Maschinen-  
und Anlagenbau. 
  

Seien Sie dabei und melden sich an! 

TERMIN 
Mittwoch, 7. Mai 2025 
09:30 Uhr bis voraussichtlich 16:00 Uhr  
 
TAGUNGSORT 
Forschungsinstitut Futtermitteltechnik der IFF 
Frickenmühle 1A 
38110 Braunschweig 
 
ANMELDUNG 
Forschungsinstitut Futtermitteltechnik der IFF 
Frickenmühle 1A, 38110 Braunschweig 
Tel.: +49 (0) 5307 / 92 22-0 
Fax: +49 (0) 5307 / 92 22-37 
E-Mail: iff@iff-braunschweig.de 
Internet: www.iff-braunschweig.de 
 
Verbindliche Anmeldung bis 25. April 2025.  
 
Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Rechnung. Bei  
Stornierung der Anmeldung bis 7 Tage vor Beginn der  
Veranstaltung fällt eine Gebühr von EUR 50,00 an.  
Danach ist die gesamte Gebühr zu entrichten.  
Die Nennung einer Ersatzteilperson ist möglich. 
 
 

GEBÜHREN 
Je Teilnehmer:in beträgt die Teilnahmegebühr: 

 
 
 
 
 

Ab der zweiten Person reduziert sich die Gebühr um 10 %. 
 
Die Teilnahmegebühr ist nach § 4, Nr. 22 UStG (MwSt.)  
steuerfrei. Enthalten sind Mittagessen und Pausengetränke. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Jetzt anmelden 

Mitgliedsunternehmen der IFF   500,00 €   

Nicht-Mitgliedsunternehmen 620,00 €   

 

PROGRAMM 
 
Begrüßung 
Verena Böschen, IFF, Braunschweig 
 
Futtermittel-Hygienestrategien: In Fällen von Rohstoffen und Lagereinrichtungen  
(Schnellbestimmung von Enterobakterien und Salmonellen inkl. Demonstrationsversuch) 
Claudia Kergus, Vitalac, Carnoët/Frankreich  
 
Inaktivierung von Mykotoxinen in Futtermitteln: Rechtliche Rahmenbedingungen und Bewertung der Effizienz  
Sven Dänicke, Friedrich-Loeffler-Institut, Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit, Braunschweig  
 
Optische Sortierung und Reinigung inkl. Demonstrationsversuch  
Martin Bärtich, Bühler GmbH, Braunschweig 
 
Automatisierte Mykotoxinbestimmung inkl. Demonstrationsversuch 
Adrian Jaspers, Foss GmbH, Hamburg 
 
Computertools für die Vorhersage vom Transfer von Kontaminanten beim Nutztier 
Jorge Numata, Bundesinstitut für Risikobewertung, Berlin 

Quelle: Andersson, G., SVA, Uppsala/Schweden, Workshop for the European 

Feed Industry, (2011), IFF, Braunschweig 

https://www.iff-braunschweig.de/wp-content/uploads/2025/03/Anmeldeformular-Mykotoxine.pdf

